
 

Die von Karlheinz Böhm gegründete Organisation Menschen für Menschen steht seit über 
40 Jahren für die Grundwerte der Menschlichkeit und der globalen Solidarität. Nach dem 
Prinzip der „Hilfe zur Selbsthilfe“ werden ganze Regionen im ländlichen Äthiopien langfristig 
entwickelt. Dabei stehen immer die Menschen und ihre Bedürfnisse im Mittelpunkt – die 
Arbeit erfolgt auf Augenhöhe und die Frauen, Männer und Kinder werden aktiv in die Arbeit 
einbezogen.  
Die Nähe zu den Menschen steht dabei an erster Stelle, weshalb die ausschließlich 
äthiopischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum größten Teil selbst in den entlegenen 
Dörfern leben und Hand in Hand mit der Bevölkerung an der Entwicklung der Gemeinden 
arbeiten.  
Die Bevölkerung wirkt aktiv bei der Umsetzung der Maßnahmen mit, denn nur so ist es 
langfristig möglich, ganze Regionen unabhängig von fremder Hilfe zu machen.  
 
Wie Menschen für Menschen hilft:  

• Entwicklung ganzer Regionen in Äthiopien, mit dem Ziel diese wieder zu verlassen.  

• Hilfe zur Selbsthilfe, die Menschen befähigt selbst Verbesserungen herbeizuführen 
und sie unabhängig von fremder Hilfe zu machen.  

• Umsetzung eines Gesamtkonzepts mit Maßnahmen aus allen Lebensbereichen, um 
eine nachhaltige Entwicklung zu gewährleisten.  

• Zusammenarbeit mit der Bevölkerung auf Augenhöhe und Umsetzung der 
Maßnahmen durch die Bevölkerung.  

 


